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Wir Geodäten –  
gemeinsam sind wir stärker 
Das Gemeinsame, „Wir Geodäten“, steht zunächst im Vordergrund – wenn nachfolgend der 
Verband Deutscher Vermessungsingenieure e. V. (VDV) stichpunktartig beschrieben werden 
soll. Vernetzt sein – auch das ist ein sehr wichtiger Aspekt.

D er Fachkräftemangel, die Verstär-
kung der Aktivitäten zur Nach-
wuchswerbung und -gewinnung 

u. a. m. führte 2013 zur Gründung der 
„Interessen-Gemeinschaft Geodäsie (IGG)“, 
bestehend aus dem DVW – Gesellschaft 
für Geodäsie, Geoinformation und Land-
management e. V., dem BDVI – Bund der 
öffentlich bestellten Vermessungsingenieure 
e. V. und dem VDV – Verband Deutscher 
Vermessungsingenieure e. V. Der gemein-
same Internetauftritt www.arbeitsplatzerde.
de und die gemeinsame Marketingstrategie 
mit der Dachmarke „Geodäsie“ sind u. a. 
die besonderen Erkennungsmerkmale der 
IGG [1]. Dennoch: Der DVW, der BDVI 
und der VDV behalten jeweils ihr beson-
deres Profil.

Exemplarisch: der VDV
Vernetzt ist der VDV mit verschiedenen 
Organisationen auf nationaler und inter-
nationaler Ebene. Der Leserschaft der „gis.
Business“ wohl bekannt ist z. B. der Deut-
sche Dachverband für Geoinformation 
e. V. (DDGI), in dem der VDV Mitglied 
ist. DDGI-Vizepräsident Fred Mitzkatis 
vertritt als VDV-Vertreter im DDGI die 
Anliegen des VDV. Er ist Fachgruppen-
leiter der Fachgruppe 6 „Geoinformation“ 
im Bildungswerk VDV. 

Im Zusammenwirken mit mehreren In-
genieurverbänden anderer Fachrichtungen 
ist der VDV im „Zentralverband der Inge-
nieurvereine e. V. (ZBI)“ gegenüber poli-
tischen Entscheidungsträgern präsent. Der 
VDV ist u. a. auch Mitglied in der „Euro-
pean Group of Surveyors (EGoS)“.

Der VDV wurde 1949 gegründet
Seit 67 Jahren vertritt der VDV die berufs-
ständischen, fachlichen und wirtschaftlichen 
Interessen seiner Mitglieder. Dies sind Ver-
messungs- und Geoinformationsingenieu-
re, die in allen Strukturbereichen des Ver-

messungswesens tätig sind, einschließlich 
der Studierenden an den Hochschulen. 
Der VDV gliedert sich in Bezirke und 
Landesverbände. Präsident des VDV ist 
Wilfried Grunau [2].

Zeitschrift, Internet und Newsletter
Die Verbandszeitschrift „VDVmagazin – 
Zeitschrift für Geodäsie und Geoinforma-
tik“ erscheint alle zwei Monate. Im Fach-
teil werden aktuelle Beiträge zu interessan-
ten Themen veröffentlicht; der jährlich 
umfassende Messebericht zur Intergeo 
findet stets große Beachtung. Wichtige Be-
standteile des Magazins sind die Rubriken 
Produkt-Info, IT- und Geo-Trends  sowie 
GIC – GeoInfo College (Hochschulseiten). 
Der Heftteil „VDVmagazinPlus“ spiegelt 
die Aktivitäten in den Gliederungen des 
Verbands wider. Ein chronologisch geord-
neter Terminkalender  informiert über alle 
wichtigen Fachveranstaltungen. Schließ-
lich listet der Veranstaltungskalender Geo-
däsie-Akademie die Seminare des DVW, 
des BDVI und des VDV unter dem Dach 
der Geodäsie-Akademie auf.

Die Internetseite des VDV wurde erst 
kürzlich neu gestaltet. Hier gibt es die 
Möglichkeit, den wöchentlichen Newsletter 
zu bestellen. Des Weiteren ist der VDV auf 
Facebook und Twitter präsent. 

Goldenes Lot
Seit 1990 wird das Goldene Lot einmal 
jährlich verliehen. Der VDV ehrt mit ihm 
Persönlichkeiten, die sich in herausragen-
der Weise in Politik, Gesellschaft und 
Natur wissenschaften verdient gemacht 
 haben. Das Goldene Lot 2016 wird am 
30. September im Kristallsaal der Koeln-
messe an Amelie Deuflhard, Theaterpro-
duzentin, Intendantin und künstlerische 
Leiterin von Kampnagel Hamburg, ver-
liehen. 

Bildungswerk VDV
Unter dem Dach der Geodäsie-Akademie 
[3] bieten die Weiterbildungseinrichtungen 
des DVW, des BDVI und des VDV Semi-
nare an. Das Bildungswerk VDV [4] bietet 
hierzu in den Fachgruppen Ingenieurver-
messung, Messverfahren, Amtliche Immo-
bilienwertermittlung, Immobilienwerter-
mittlung, Smart IT in der Energiewirtschaft, 
Geschichte des Vermessungswesens, Geo-
information, Scan- und Bildmesstechniken, 
Bergvermessungswesen, Technikunterstützte 
Informationsverarbeitung, Bauabrechnung 
und Gleisvermessung auch mehrtägige Se-
minare an.

Quellen
[1] www.ig-geodaesie.de
[2] www.vdv-online.de
[3] www.geodaesie-akademie.de
[4] www.bw-vdv.de

Autor:
Willibald Dores

VDV-Redakteur

SZENE – DDGI  DEUTSCHER DACHVERBAND FÜR GEOINFORMATION E. V.


